
Antrag Nr. 2 
 
 
Geschlechtersensible Sprache im DPSG Diözesanverband 
 

Antragsstellende: Ricarda Koch (Stufenreferentin der Pfadfinderstufe) 

Lena Topp (Stufenkuratin der Pfadfinderstufe) 

 

Antragsgegenstand: Geschlechtersensible Sprache im DPSG Diözesanverband Paderborn 

 

Die Diözesanversammlung möge beschließen,  

 

dass durch einen einheitlichen geschlechtersensiblen Sprachgebrauch in Schrift und dem mündlichen 
Sprachgebrauch im DPSG Diözesanverband Paderborn aktiv zur Gleichberechtigung aller 
Geschlechter und zu einer wertschätzenden und barrierefreien Kommunikation beigetragen wird. 
Vorrangig sollen genderneutrale Formulierungen wie Teilnehmende oder Pronomen wie alle oder 
niemand in allen zukünftigen Publikationen und Unterlagen des Diözesanverbandes und im 
Sprachgebrauch verwendet werden. Je nach Kontext können auch Formulierungen mit Genderstern 
wie Leiter*innen verwendet werden. Alle anderen Formulierungen, die auf eine 
Zweigeschlechtlichkeit hinweisen, wie Leiterinnen und Leiter, sollen vermieden werden. 
 
Begründung: 

 

Sprache drückt unsere Haltung aus und beeinflusst damit Realität. Es gibt Menschen, die sich nicht 
den Geschlechterkategorien männlich oder weiblich zuordnen können oder wollen und sich somit in 
den klassischen Geschlechterkategorien nicht wiederfinden. Dies erkennen wir als DPSG 
Diözesanverband Paderborn wertschätzend an und möchten unseren Umgang mit der Sprache 
bewusst gestalten. Wir möchten versuchen alle Menschen – in ihrer Selbstwahrnehmung - mit 
unserer Kommunikation in sämtlichen Bereichen anzusprechen; auch um Missverständnisse und 
stereotype Rollenbilder vorzubeugen. Daher bedarf es einer einheitlichen Regelung bezüglich der 
geschlechtersensiblen Sprache. 
Auch der DPSG Bundesverband setzt sich aktiv mit dieser Thematik auseinander und hat uns mit dem 
Beschluss des Antrags „Anpassung der Formulierung in den Veröffentlichungen der DPSG 
Bundesebene“ der 87. Bundesversammlung den richtigen Weg gewiesen. 
 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 28 

Nein-Stimmen: / 

Enthaltungen: 4 

 

Der Antrag ist angenommen. 


